
Die Römer bei Mengen-Ennetach 
AB 8 Die Römer wirken nach – bis heute 
 
Das Römische Weltreich ist untergegangen. Und dennoch wirken die Römer bis heute nach. Über alle 
Jahrhunderte hinweg hat die römische Kultur die Menschen beschäftigt und beeinflusst. So beispiels-
weise in der Sprache: Mehr als 500 Wörter haben die Germanen bis ins 7. Jhdt. aus dem Lateinischen 
übernommen. Und noch heute würde z.B. kein Architekt ohne Latein auskommen: Die Mauer, der 
Kalk, der Kamin, das Fenster, der Keller – alles lateinische Lehnwörter! 
 
Mit den Fotos unten kannst du dich auf eine kleine Zeitreise durch unsere Region begeben. Jedes 
einzelne Foto zeigt, wie die Römer spätere Zeiten mit ihrem Baustil beeinflusst haben. 

 
Aufgaben:  
 

1. Kennst du Standort und Bedeutung der einzelnen Objekte? Beschrifte die Fotos. 
2. Inwiefern ist jeweils römischer Einfluss zu erkennen? Notiere Ähnlichkeiten. 

 
3. Kennst du folgende Kunststile? Versuche sie zuzuordnen: 

Romanik, Renaissance, Barock / Rokoko, Klassizismus, Historismus / 
Neorenaissance, Beuroner Kunst, Moderne 

4. Mache dich selbst auf die Suche nach Bauwerken, die von römischer 
Kultur beeinflusst sind. 
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Zum Knobeln! 
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Ferienwohnungen  
„Villa Donautal“, 2007 
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